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ANHANG 



AUFGABENSTELLUNG 



1 EINFÜHRUNG IN DAS BEARBEITUNGSGEBIET 

1.1 Lage des Gebietes 

Abbildung 1: Lage des FFH-Gebietes „Ems zwischen Merxhausen und Werkel“ (Nr. 4821-307) 



2 GEBIETSBESCHREIBUNG 

2.1 FFH-Richtlinie 

Abbildung 2: Verteilung der Biotopkomplexe innerhalb des FFH-Gebiets (nach Reg.-Präs. Kassel 2011) 



2.1.1 Allgemeine Gebietsinformationen 

2.1.2 Politische und administrative Zuständigkeiten  



2.1.3 Aktuelle und frühere Landnutzungsformen 



Abbildung 3: Verteilung der Nutzungsintensitäten des Gewässerumfelds (nach GIS LINE, BFS 2005) 

2.1.4 Biotoptypen und Kontaktbiotope 

2.1.4.1. Biotoptypen des Bearbeitungsgebiets  



2.1.4.2. Kontaktbiotope des Bearbeitungsgebietes  



2.2 EG-Wasserrahmenrichtlinie (EG-WRRL) 

2.2.1 Gewässerstruktur und Durchgängigkeit  



2.3 Hegeplanung 



3 LEITBILD UND ERHALTUNGSZIELE 

3.1 FFH-Richtlinie 

3.1.1 Funktion des Gebietes im Netz Natura 2000  



3.1.2 Leitbild 

3.1.3 Erhaltungs- und Entwicklungsziele für das FFH-Gebiet 

3.1.3.1. Erhaltungsziele für die FFH-Lebensraumtypen 

Ranuncu-
lion fluitantis



Alnus glutinosa Fraxinus excelsior Alno-Padion, 
 Alnion incanae, Salicion albae

3.1.3.2. Erhaltungsziele für die FFH-Anhangs-Art 

Cottus 
gobio



3.2 EG-WRRL 

3.2.1 Leitbild 

3.2.2 Gewässermorphologische Umweltziele zur Zielerreich ung EG-
WRRL  



Abbildung 4: Aktuelle Verteilung der Abweichungsklassen (Defizitanalyse) 



3.3 Gesamtleitbild 



4 BEEINTRÄCHTIGUNGEN UND STÖRUNGEN 

4.1 FFH-Richtlinie 

4.1.1 Beeinträchtigungen und Störungen der LRT nach Anhang I 
FFH-RL 



4.1.2 Beeinträchtigungen und Störungen der Art nach Anhang II 
FFH-RL 

4.2 EG-WRRL 



5 MAßNAHMENBESCHREIBUNG 

Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme

2539 Ordnungs-gemäße 
Landwirtschaft

16.01. Eine spezifische Maßnahmenfestlegung unter-
bleibt, da die derzeitige ausgeübte Nutzung 
keine schädlichen Auswirkungen auf die NA-
TURA 2000 Schutzobjekte hat.

Beibehaltung der ordnungsge-
mäßen Landwirtschaft

3014 Ordnungs-gemäße 
Forstwirtschaft

16.02. Eine spezifische Maßnahmenfestlegung unter-
bleibt, da die derzeitige ausgeübte Nutzung 
keine schädlichen Auswirkungen auf die NA-
TURA 2000 Schutzobjekte hat.

Beibehaltung der ordnungsge-
mäßen Forstwirtschaft

3054 Sonstige 16.04. Eine spezifische Maßnahmenfestlegung unter-
bleibt, da die derzeitige ausgeübte Nutzung 
keine schädlichen Auswirkungen auf die NA-
TURA 2000 Schutzobjekte hat.

Beibehaltung der Nutzung

3076 Ordnungsgemäße 
Fischerei

16.03. Eine spezifische Maßnahmenfestlegung unter-
bleibt, da die derzeitige ausgeübte Nutzung 
keine schädlichen Auswirkungen auf die NA-
TURA 2000 Schutzobjekte hat.

Beibehaltung der ordnungsge-
mäßen Fischereiwirtschaft



5.1 Maßnahmen, die dem Natura 2000 Gebiet dienen, mit 
Synergieeffekten für WRRL und/oder fischereiliche 
Hegeplanung 

5.1.1 Erhaltungsmaßnahmen (Maßnahmentypen 2 und 3)  



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2923 Beseitigung 
von Ufer-
verbau-
ungen

04.04.05.04. Beseitigung von Uferverbauun-
gen: Der vorhandene Verbau im 
Bereich des LRT 3260 ist unter 
Schonung der Gewässersohle zu 
entnehmen. Danach ist eine 
eigendynamische Entwicklung 
weitgehend zuzulassen. Sie dient 
auch der Habitatverbesserung für 
die Groppe.

Erhalt/ Förderung bestehen-
der Flächen des LRT 3260 
(tlw. Überführung Ausprä-
gung C zu B) und Verbesse-
rung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus 
gobio) durch Förde-
rung/Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerent-
wicklung;

4.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führen-
de

2925 Entfernung 
von Quer-
bauwer-
ken/Barrier
en (Stau-
mauern, 
Wehre, 
Abstürze)

04.04.06. Entfernen von Querbauwerken/ 
Barrieren - Ortslage Merxhausen 
(km 22+110-22+130): Reste 
einer Wehranlage sowie den 
Verbau entfernen und den Ab-
sturz durch Anlage einer Sohl-
gleite aus gewässertyp. Substrat 
durchgängig umgestalten

Verbesserung von Habitatstrukturen 
für die Anhang II-Art Groppe durch 
Förderung/ Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerentwicklung; 
Erhalt LRT-Flächen

20.000 Unter-
halt-
ungspf-
lich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2593 Extensi-
vierung der 
Gewässer-
/Graben-
unterhal
tung

04.06. Reduzierung der Unterhaltung 
im Bereich von LRT 3260 und 
Habitaten der Groppe auf das 
verkehrstechnisch zwingend 
erforderliche Maß (u. a. Belassen 
von Totholz und Tolerieren 
eigendynamischer Gewässerent-
wicklung soweit möglich)

Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
und.Erhalt/ Förderung bestehender 
LRT-3260-Flächen durch Förderung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung;

Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2924 Anlage von 
Fischpässen

11.05.01. Anlage eines Umgehungsgerin-
nes an der Wehranlage der Weh-
rener Mühle (km 12+170), unter 
Schonung der LRT-3260-
Bereiche, um Durchgängigkeit, 
insbes.für die Groppe, herzustel-
len.  Dieser Anlagenart ist ge-
genüber einer technischeren 
Lösung Vorrang zu geben

Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio)
durch Förderung/ Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung; Erhalt/ Förderung bestehender 
LRT-3260-Flächen

50.000 Unter-
halt-
ungspf-
lich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2922 Extensivie-
rung auf 
Teilflä-
chen/Acker
randstreifen

01.03.01. Extensivierung der aktuell meist 
intensiven Nutzung zur Vermei-
dung von Einträgen und Erhal-
tung des angrenzend vorkom-
menden LRT 3260

Erhalt/ Förderung bestehender 
Flächen des LRT 3260 (tlw. Über-
führung Ausprägung C zu B) und 
Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
durch Förderung/Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung;

Päch-
ter/Eigent
ümer mit 
Agrar-
förderung



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2594 Anlage von 
Puffer-
streifen/
-flächen

12.03.06. Entlang bestimmter Bereiche mit 
LRT 3260 bzw. Groppe ist in 
einem beidseitig mind. 10 m 
breiten Uferstreifen auf jegliche 
Nutzung zu verzichten (Aus-
nahmen: Maßnahmen-ID 2922 u. 
2475). Die eigendynamische 
Entwicklung der Ems ist weitge-
hend zuzulassen.

Verbessern von Habitatbedingungen 
für die Groppe (Cottus gobio) und 
Erhalt/ Fördern bestehender LRT-
Flächen (Erhaltungszustand C zu B) 
durch Förderung/Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerentwicklung

3.224 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2950 Gewässer-
anbindung

04.04.02. Wiederanschluss eines verlande-
ten Altarms bei Dorla (nachricht-
liche Übernahme aus Renaturie-
rungskonzept der Stadt Gudens-
berg) im Bereich einer LRT-
Fläche unter Schonung der Sohle 
mit vorhandener Unterwasserve-
getation.

Förderung/ Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerentwick-
lung; Wiederherstellung eines 
funktionalen Zusammenhangs 
mit auetypischen Kontaktlebens-
räumen

9.500 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Alnus glutinosa
Fraxinus excelsior Alno-Padion, Alno incanae, Salicion albae

Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2995 Anlage von 
Puffer-
streifen/
-flächen

12.03.06. Im Gebiet (beidseitig 10m breiter Ufer-
streifen) soll ein Puffer eingerichtet 
werden - insbes. als Erosionsschutzstrei-
fen im Acker oder extensives Grünland. 
Auch die Vereinbarung des Nutzungs-
verzichtes, abh. von Nachbarnutzung 
und Neophyten, ist möglich

Erhalt bestehender LRT-91E0-
Flächen; Überführung Ausprä-
gung C zu B

60.000 Unter-
halt-
ungspf-
lich-
tiger 
WRRL





Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2949 gelenkte 
Sukzession

15.01.03. Reduzierung der Unterhaltung 
im Bereich von LRT-91E0-
Flächen auf das verkehrstech-
nisch zwingend erforderliche 
Maß (u. a. Belassen von stehen-
dem und liegendem Totholz 
soweit möglich)

Erhalt/ Förderung bestehender 
LRT-91E0-Flächen

Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2420 Gewässer-
renaturier-
ung

04.04. Einbau von Totholz bzw. Stör-
steinen zur Förderung der 
Längsentwicklung des Gewäs-
serlaufs der Ems in mehr oder 
weniger stark veränderten Ab-
schnitten, tlw. nur einseitig 
möglich (km 12+690-12+840 
nur links,km 16+295-16+550 u. 
16+870-16+980 rechts)

Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
u.a., Entwicklung neuer LRT-3260-
und LRT-91E0-Flächen durch För-
derung/ Gewährleistung einer natur-
nahen Gewässerentwicklung.

22.500 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL







Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maß-
nahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2417 Schaffung 
eines durch-
gehenden, 
offenen Fließ-
gewässer-
systems

04.04.01. Einbau von Einschwimmsperren (Rechen, 
Wanderhindernis) in den Untergraben im 
Bereich vorhandener Ausleitungsstrecken in 
Zusammenhang mit entsprechenden Maß-
nahmen zur Herstellung der Durchgängig-
keit (s. Maßnahmen-ID: 2924, , 2475, 2435)

Verbesserung von Habi-
tatbedingungen für die 
Groppe (Cottus gobio) 
u.a.

5.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2449 Aufweitung 
des 
Flussbettes

04.04.04. überwiegend 1-seitige Aufwei-
tung des eingetieften Bachbettes 
als Sekundäraue unter Berück-
sichtung vorhandener, wertvoller 
Strukturen, LRT und Arten. 
Anschließend eigendynamische 
Entwicklung zulassen. Ggf. 
gelegentlich angespülten Müll 
entfernen.

Förderung/ Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerentwicklung 
mit Verbesserung von Habitatbe-
dingungen für die Groppe ; Wie-
derherstellen funktionaler Zusam-
menhänge mit auetypischen Kon-
taktlebensräumen; Entwicklung 
von LRT 3260 und 91E0

100.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2419 Öffnen von 
verrohrten/
Kanali-
sierten 
Gewässer-
abschnitten

04.04.05.01. Renaturierung des kanalisierten 
Emsabschnitts im Bereich der 
Vitos Klinik (Bad Emstal) zur 
Habitatverbesserung für Groppe. 
Möglichst Profilaufweitung 
(Sekundäraue) mit geschwunge-
ner Mittelwasserlinie und Ufer-
sicherung aus Naturstein.

Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
und Entwicklung neuer LRT-3260-
Flächen durch Förderung/ Gewähr-
leistung einer naturnahen Gewässer-
entwicklung

40.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2418 Beseitigung 
von Ufer-
verbau-
ungen

04.04.05.04. Vorhandenen Verbau, in Berei-
chen außerhalb von LRT-
Flächen, zur Verbesserung des 
Habitats für die Groppe entneh-
men* (*vorbehaltl. Prüfung 
durch Denkmalschutz); anschlie-
ßend sollte eigendynamische 
Entwicklung weitgehend zuge-
lassen werden.

Verbesserung von Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
durch Förderung/ Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung und Entwicklung neuer LRT-
Flächen

88.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL





Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2433 Entfernung 
von Quer-
bau-
werken/
Barrieren 
(Stau-
mauern, 
Wehre, 
Abstürze)

04.04.06. Entfernen von Querbauwerken 
inkl. Verbauen (3 Stellen) und 
Anlage von Sohlgleiten aus 
gewässertyp. Substrat an Absät-
zen zur Herstellung der Durch-
gängigkeit für die Groppe u.a.. In 
Bereichen mit LRT 3260 ist 
dessen Erhaltung zu berücksich-
tigen.

Verbesserung von Habitatstrukturen 
für die Groppe (Cottus gobio) u.a. 
durch Förderung/ Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung; Entwicklung neuer LRT-
Flächen

24.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL

2965 Entfernung 
von Quer-
bauwerken/
Barrieren 
(Stau-
mauern, 
Wehre, 
Abstürze)

04.04.06. An 11 Stellen Querbauwerke 
durch die Anlage von Sohlglei-
ten aus gewässertyp. Substrat 

durchgängig umgestalten. Ggf. 
vorhandener Verbau ist zu ent-
nehmen. In Bereichen mit LRT 
3260, oder angrenzendem, ist 

dessen Erhaltung zu berücksich-
tigen.

Verbesserung von Habitatstrukturen 
für die Groppe (Cottus gobio) und 
Entwicklung neuer LRT-Flächen 
durch Förderung/ Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung

88.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL







Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2451 Anlage von 
Ruhe-
/Flach-
wasser-
zonen/
Kolken

04.07.02. Einbau einzelner Störsteine zur 
Strukturanreicherung und Schaf-
fung beruhigter Gewässerberei-
che zur Verbesserung der Habi-
tatqualität für die Groppe

Verbesserung der Habitatbedingun-
gen für die Groppe (Cottus gobio) 
durch Förderung/ Gewährleistung 
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung; und Entwicklung neuer LRT-
Flächen;

5.400 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2415 Anlage von 
Fisch-
pässen

11.05.01. Anlage eines Umgehungsgerin-
nes im rechten Gewässerumfeld 
der Wehranlage Obermühle (km 
17+750), um  Durchgängigkeit, 
insbes. für die Groppe, herzustel-
len. Dieser Anlagenart ist gegen-
über einer technischen Lösung 
Vorrang zu geben.

Verbesserung von Habitatbedingungen 
für die Groppe (Cottus gobio) durch 
Förderung/ Gewährleistung einer 
naturnahen Gewässerentwicklung und 
Entwicklung neuer LRT-Flächen

85.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2416 Anlage von 
Fisch-
treppen

11.05.02. Anlage einer Fischaufstiegsmög-
lichkeit an der Wehranlage 
Weißenthalsmühle (km 20+730) 
, um Durchgängigkeit, insbes. 
für die Groppe, herzustellen.

Verbesserung von Habitatbedingungen 
für die Groppe u.a.durch Förderung
einer naturnahen Gewässerentwick-
lung;

30.000 Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



5.1.2 Entwicklungsmaßnahmen 

Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2475 Extensivie-
rung auf 
Teilflä-
chen/Acker
randstreifen

01.03.01. Beibehaltung der derzeitigen 
Nutzungsform u. Vermeidung 
weiterer Gewässerbeschattung 
zur Entwicklung des LRT 3260. 
Auf landw. Flächen Extensivie-
ren der aktuell meist intensiven 
Nutzung zur Vermeidung von 
Einträgen ins Gewässer.

Entwicklung neuer 
LRT-3260-Flächen

406,04 Pächter/Eigentümer mit 
Agrarförderung





Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-

führende



Alnus glutinosa
Fraxinus excelsior Alno-Padion, Alno incanae, Salicion albae

Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-

führende



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2948 Entfernung 
standort-
fremder 
Gehölze

12.04.03. Entnahme von standortfremden 
Gehölzen (überwiegend Nadel-
und Ziergehölze) innerhalb der 
gesetzlich geregelten Fällzeiten, 
auf Flächen mit Potential zur 
Entwicklung von LRT 91E0 .

Entwicklung von LRT 91E0 auf Flä-
chen mit entsprechendem Potential

2.000 Unter-
halt-
ungspf-
lich-tiger 
WRRL

2953 Entfernung 
standort-
fremder 
Gehölze

12.04.03. Entnahme von standortfremden 
Gehölzen (überwiegend Nadel-
und Ziergehölze) außerhalb von 
LRT-Flächen innerhalb der 
gesetzlich geregelten Fällzeiten.

Entwicklung von LRT 91E0 u.a. 3.000 Unter-
halt-
ungspf-
lich-tiger 
WRRL





Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

2954 gelenkte 
Sukzession

15.01.03. Reduzierung der Unterhaltung auf das 
verkehrstechnisch zwingend erforderli-
che Maß (u. a. Belassen von stehendem 
und liegendem Totholz soweit möglich)

Entwicklung neuer LRT-
Flächen (91E0, 3260 u.a.)

Unterhalt-
ungspflich-
tiger 
WRRL



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende

Entwickeln geeigneter Habitat-
bedingungen für die Anhang II-
Art Groppe (Cottus gobio) u.a. 
durch Förderung/ Gewährleis-
tung einer naturnahen Gewässer-
entwicklung;



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-

führende



Maß
nahme 
Nr.

Maßnahme Maßnahme 
Code

Erläuterung Ziel der Maßnahme Kosten 
gesamt 
Soll

Soll-
Durch-
führende





5.2 Maßnahmen gemäß WRRL ohne/mit nachrangigem Na-
tura 2000-Bezug 

5.2.1 Maßnahmentyp 6: 

Abbildung 5: Verteilung der Abweichungsklassen nach Maßnahmenumsetzung 

 



5.3 Überschlägige Kostenzusammenstellung 
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ANHANG 



LEGENDE
ÜBERSICHTSKARTEN BEWIRTSCHAFTUNGSPLAN FFH GEBIET
„Ems zwischen Merxhausen und Werkel“

Gewässerrenaturierung
Beseitigung von Uferverbauungen , Schaffung eines durchgehenden, 
offenen Fließgewässersystems, Anlage von Fischpässen, Bestimmung einer 
Restwassermenge 
Extensivierung der Gewässer-/Grabenunterhaltung 

Gewässerrenaturierung
Beseitigung von Uferverbauungen, Entfernung von 
Querbauwerken/Barrieren (Staumauern, Wehre, Abstürze) 

Öffnen von verrohrten/kanalisierten Gewässerabschnitten 

Aufweitung des Flussbettes
Beseitigung von Uferverbauungen, Entfernung von 
Querbauwerken/Barrieren (Staumauern, Wehre, Abstürze) 

Einbau von Sohlschwellen 

Entfernung von Querbauwerken/Barrieren (Staumauern, Wehre, 
Abstürze) 

Anlage von Ruhe-/Flachwasserzonen/Kolken 

Beseitigung von Uferverbauungen 

Extensivierung der Gewässer-/Grabenunterhaltung 
Anlage von Pufferstreifen/-flächen, Anlage von Fischpässen, 

Extensivierung der Gewässer-/Grabenunterhaltung 
Schaffung/Erhalt von Strukturen an Gewässern,  

Extensivierung der Gewässer-/Grabenunterhaltung
Anlage von Pufferstreifen/-flächen, gelenkte Sukzession 

Extensivierung auf Teilflächen/Ackerrandstreifen, tlw. Entfernung 
standortfremder Gehölze, 

Anlage von Pufferstreifen/-flächen 

Entfernung standortfremder Gehölze 

ordnungsgemäße Fischerei 

ordnungsgemäße Landwirtschaft 

ordnungsgemäße Forstwirtschaft 

Sonstige 



Titel FFH-Gebiet
Ems zwischen Merxhausen und Werkel

Inhalt Bewirtschaftungsplan für das FFH-Gebiet

Gemeindegebiet Bad Emstal

Institution Regierungspräsidium Kassel

Bearbeiter Lenz Datum 21.10.2016 Maßstab 1 : 5000
Quelle je nach Darstellungsmodus: Land Hessen, Naturschutzregister nach § 5 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG). . Geobasisdaten: Amtliche Liegenschaftskarte, mit Genehmigung der Hessischen
Verwaltung  für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG). ATKIS(R) Digitales Orthophoto 5 (DOP5), mit Genehmigung
des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG). Topographische Karte
1:25000 (TK25), mit Genehmigung des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation
(HLBG); 2016

§



Titel FFH-Gebiet
Ems zwischen Merxhausen und Werkel

Inhalt Bewirtschaftsplan für das FFH-Gebiet

Stadtgebiete Gudensberg / Fritzlar Süd

Institution Regierungspräsidium Kassel

Bearbeiter Lenz Datum 24.10.2016 Maßstab 1 : 6000
Quelle je nach Darstellungsmodus: Land Hessen, Naturschutzregister nach § 5 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG). . Geobasisdaten: Amtliche Liegenschaftskarte, mit Genehmigung der Hessischen
Verwaltung  für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG). ATKIS(R) Digitales Orthophoto 5 (DOP5), mit Genehmigung
des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG). Topographische Karte
1:25000 (TK25), mit Genehmigung des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation
(HLBG); 2016

§



Titel FFH-Gebiet
Ems zwischen Merxhausen und Werkel

Inhalt Bewirtschaftsplan für das FFH-Gebiet

Stadtgebiete Gudensberg / Fritzlar

Institution Regierungspräsidium Kassel

Bearbeiter Lenz Datum 24.10.2016 Maßstab 1 : 6000
Quelle je nach Darstellungsmodus: Land Hessen, Naturschutzregister nach § 5 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG). . Geobasisdaten: Amtliche Liegenschaftskarte, mit Genehmigung der Hessischen
Verwaltung  für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG). ATKIS(R) Digitales Orthophoto 5 (DOP5), mit Genehmigung
des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG). Topographische Karte
1:25000 (TK25), mit Genehmigung des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation
(HLBG); 2016 §



Titel FFH-Gebiet
Ems zwischen Merxhausen und Werkel

Inhalt Bewirtschaftungsplan für das FFH-Gebiet

Stadtgebiet Niedenstein Nord

Institution Regierungspräsidium Kassel

Bearbeiter Lenz Datum 21.10.2016 Maßstab 1 : 6000
Quelle je nach Darstellungsmodus: Land Hessen, Naturschutzregister nach § 5 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG). . Geobasisdaten: Amtliche Liegenschaftskarte, mit Genehmigung der Hessischen
Verwaltung  für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG). ATKIS(R) Digitales Orthophoto 5 (DOP5), mit Genehmigung
des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG). Topographische Karte
1:25000 (TK25), mit Genehmigung des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation
(HLBG); 2016

§



Titel FFH-Gebiet
Ems zwischen Merxhausen und Werkel

Inhalt Bewirtschaftungsplan für das FFH-Gebiet

Stadtgebiet Niedenstein Süd

Institution Regierungspräsidium Kassel

Bearbeiter Lenz Datum 21.10.2016 Maßstab 1 : 6000
Quelle je nach Darstellungsmodus: Land Hessen, Naturschutzregister nach § 5 Hessisches Ausführungsgesetz zum
Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG). . Geobasisdaten: Amtliche Liegenschaftskarte, mit Genehmigung der Hessischen
Verwaltung  für Bodenmanagement und Geoinformation (HVBG). ATKIS(R) Digitales Orthophoto 5 (DOP5), mit Genehmigung
des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG). Topographische Karte
1:25000 (TK25), mit Genehmigung des Hessischen Landesvermessungsamtes für Bodenmanagement und Geoinformation
(HLBG); 2016 §


